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Fehlende Kontrolle und Datenerhebung bei Individual-
beförderungen von Schülern in Thüringen

Die Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage 8/1501 in der 
Drucksache 8/2469 zur Taxi-Schülerbeförderung in der Gemeinde Fran-
kenheim/Rhön (Landkreis Schmalkalden-Meiningen) zeigt, dass der 
Landesregierung wesentliche Informationen zu Genehmigungen, Kos-
ten und Umfang von lndividualbeförderungen nicht vorliegen. Gleichzei-
tig entstehen bereits im Landkreis Schmalkalden-Meiningen erhebliche 
Kosten für lndividualbeförderungen im Schülerverkehr, ohne, dass eine 
zentrale Erfassung oder Kontrolle durch das Land erfolgt. Es wird zu-
sätzlich deutlich, dass Individualbeförderungen aufgrund fehlender Bus-
verbindungen oder schulischer Kapazitätsprobleme notwendig werden 
und dabei erhebliche Kosten verursachen.

Ich frage die Landesregierung:

1.	 Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über Anzahl, Entwick-
lung und Verteilung der Schüler in Thüringen, die mittels Individu-
albeförderung (zum Beispiel Taxi, Mietwagen) zur Schule gebracht 
werden und über die dadurch entstandenen Gesamtkosten in den 
letzten fünf Jahren (bitte nach Jahren, kreisfreien Städten und Land-
kreisen aufschlüsseln)?

2.	 Welche Daten zu Individualbeförderungen werden derzeit durch die 
Landesregierung erhoben und warum liegen nach eigener Aussage 
keine vollständigen Informationen vor?

3.	 Welche rechtlichen und praktischen Vorgaben bestehen für die Land-
kreise und kreisfreien Städte hinsichtlich Genehmigung, Dokumen-
tation und Kontrolle von lndividualbeförderungen und in wie vielen 
Fällen erfolgen diese aufgrund fehlender Anbindung an den öffent-
lichen Personennahverkehr (ÖPNV) beziehungsweise schulorgani-
satorischer Gründe, wie fehlender Kapazitäten?

4.	 Wie bewertet die Landesregierung den Zusammenhang zwischen 
Schulzuweisungen, mangelnder Abstimmung mit dem ÖPNV und da-
raus resultierendem zusätzlichem Beförderungsbedarf sowie Kosten?

5.	 Welche konkreten Maßnahmen plant die Landesregierung zur bes-
seren Erfassung, Steuerung und Kontrolle der Schülerbeförderung 
sowie zur Vermeidung unnötiger Individualbeförderungen durch bes-
sere Abstimmung von Schulnetzplanung und ÖPNV?

Rottstedt	 Kramer

Druck: Thüringer Landtag, 7. April 2026
Zuleitung an die Landesregierung: 7. April 2026

K l e i n e  A n f r a g e  8 /

der Abgeordneten Rottstedt und Kramer (AfD) 

2251

Thüringer Landtag
8. Wahlperiode


	Fehlende Kontrolle und Datenerhebung bei Individualbeförderungen von Schülern in Thüringen
	Ich frage die Landesregierung:


